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Rathaus geschlossen 

Am Montag, den 13.07.2026 ist das Bürgerbüro nachmit-

tags wegen der Installation einer Computersoftware  

geschlossen. 

 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates am 

Dienstag, 14. JULI 2026, Beginn 19.00 Uhr 

 

Ort: Bürgerhaus - Gemeinderatssaal, Kirchstraße 5 

72369 Zimmern unter der Burg 

 

Tagesordnung – öffentlich 

 

TOP 1   Blutspenderehrung 2026 

TOP 2   Freiflächen Photovoltaik 

  Mögliche Erweiterungsmöglichkeiten,  

  Vorstellung durch EnBW 

TOP 3   Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster  

  Beschlüsse vom 16.06.2026 

TOP 4   Änderung Öffnungszeiten Verwaltung 

TOP 5   Archivpflege durch Kreisarchivs  

  Zollernalbkreis 

TOP 6   Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche  

  und Anträge 

 

Zum Besuch der Sitzung und Teilnahme wird herzlich 

eingeladen. 

 

Walter Sieber  

Bürgermeister 

 

Seniorengrillfest 2026 –  

Gesellige Stunden bei herrlichem Sommerwetter 

 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg und die Kirchen-

gemeinde hatten am Samstag, 4. Juli 2026, ihre Seniorin-

nen und Senioren mit Begleitung ab dem 65. Lebensjahr 

traditionell zum Sommergrillfest an die Gemeindehalle 

eingeladen. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger folgten der 

Einladung von Bürgermeister Walter Sieber und der Kir-

chengemeinde und verbrachten gemeinsam einen unter-

haltsamen und geselligen Nachmittag sowie Abend.  

Bürgermeister Walter Sieber hieß die Gäste herzlich will-

kommen und freute sich über die große Resonanz. Ein  

 

besonderer Willkommensgruß galt den Ehrengästen, da-

runter Altbürgermeister Elmar Koch, Diakon Stephan 

Drobny sowie Herrn Pfarrer Kröger. Im Anschluss an die 

Begrüßung sorgte eine Musiker- und Gesangsgruppe aus 

dem benachbarten Freizeitheim mit drei stimmungsvollen 

Musik- und Liedbeiträgen für einen gelungenen Auftakt 

der Veranstaltung. 

 
Bei Kaffee und einer reichhaltigen Auswahl an leckeren 

Torten und Kuchen konnten die Gäste in gemütlicher At-

mosphäre miteinander ins Gespräch kommen und den 

Nachmittag genießen. Nach der Kaffeerunde richteten 

Pfarrer Kröger und Diakon Drobny besinnliche und zu-

gleich ermutigende Worte an die anwesenden Seniorinnen 

und Senioren. 

Vor der Ehrung der ältesten anwesenden Bürgerinnen und 

Bürger informierte Bürgermeister Walter Sieber über aktu-

elle Entwicklungen in der Gemeinde. Dabei stellte er unter 

anderem die Einwohnerentwicklung, den Gemeindehaus-

halt, die finanziellen Auswirkungen laufender Projekte so-

wie die geplanten Vorhaben für das kommende Jahr vor 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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und gab einen 

Ausblick auf 

die zukünftige 

Entwicklung 

der Gemeinde. 

Ein besonderer 

Höhepunkt war 

die Ehrung der 

ältesten anwe-

senden Gäste. 

Frau Zita Effin-

ger erhielt als 

älteste Teilneh-

merin ein Blu-

mengebinde, 

während Herr 

Erich Wäschle 

als ältester 

Teilnehmer mit 

einem Wein-

präsent geehrt 

wurde. Bürger-

meister Walter 

Sieber gratulierte beiden herzlich und dankte ihnen für ihre 

langjährige Verbundenheit mit der Gemeinde. 

Beim anschließenden Grillfest mit leckerem Grillgut, ver-

schiedenen Salaten und kühlen Getränken klang der Tag in 

geselliger Runde aus. Bei herrlichem Sommerwetter wurde 

bis in die späten Abendstunden gelacht, erzählt und ge-

meinsam gefeiert. Das sommerliche Ambiente vor der Ge-

meindehalle lud zum Verweilen ein, und die Seniorinnen 

und Senioren ließen den gelungenen Tag mit gemeinsam 

gesungenen Liedern stimmungsvoll ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Hel-

fern des Gemeinderates, der Kirchengemeinde sowie allen 

weiteren Unterstützern, die mit ihrem großen Engagement 

zum Gelingen dieser traditionellen Veranstaltung beigetra-

gen haben. Ihr Einsatz machte das Seniorengrillfest erneut 

zu einem schönen Zeichen der Wertschätzung und des Mit-

einanders in der Gemeinde Zimmern unter der Burg. 

 

Walter Sieber   Luzia Scheible 

Bürgermeister   Kirchengemeinde 

 

Freiwillige Feuerwehr der Altersabteilungen 

Schömberg-Schörzingen-Dotternhausen-Weilen 

u.d.R.-Zimmern u.d.B.-Hausen a.T.-Dormettingen- 

Dautmergen-Deilingen 

 

Liebe Feuerwehrkameraden mit Partnerinnen! 

 

Wir treffen uns am Freitag, den 17.07.2026 um 14.30 

Uhr am Turmstüble in Brittheim. 

Karl-Heinz Leopold wird mit uns einen kleinen Rundgang 

in und um Brittheim machen. 

Schlusseinkehr ist dann im Turmstüble. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen  

       

J.  Weinmann    Raumschaftsvertreter  

D. Schuhmacher  FFW Weilen u.d.R. 

 

 

 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte, Bildschirme und 

Fernseher 

Am Dienstag, 14.07.2026, werden wieder Kühlgeräte, 

Bildschirme und Fernseher abgeholt. 

Die Bürger*innen des Zollernalbkreises können die An-

meldung der Geräte selbst vornehmen. Hierfür kann ent-

weder die Online-Anmeldung auf der Homepage des Land-

ratsamtes unter www.zollernalbkreis.de im Bereich „On-

line Dienste“ oder innerhalb der Abfall ZAK-App genutzt 

werden. Die Anmeldung ist bis 48 Stunden vor dem eigent-

lichen Abholtermin möglich, es stehen jeweils der nächst 

mögliche sowie der Folgetermin automatisch zur Auswahl. 

Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Stra-

ßenrand bereitgestellt werden. 

Andere Elektrogeräte können über das Wertstoffzentrum 

in Schömberg entsorgt werden. 

 

Einladung 

zur Verbandsversammlung des 

Gemeindeverwaltungsverbandes 

Oberes Schlichemtal 

am Donnerstag, 16.07.2026 

um 18.00 Uhr 

im Bürgerhaus, Bürgersaal 

Kirchstr. 5, 72369 Zimmern u.d.B. 

 

Tagesordnung 

- öffentlich –  

 

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster  

 Beschlüsse  

2. Zwischenbericht über die bisherige  

 Kostenkontrolle Umbau GVV Geschäftsstelle 

3. Warmwasserbereitung für Duschen und  

 Waschbecken im Schlichembad 

4. Schwimmbad – Vergabe Lüftungsinstandsetzung 

5. Küchen für Mietwohnungen im  

 Verwaltungsgebäude 

6. Klimatisierung Lehrerzimmer an der Real- und  

 Werkrealschule Schömberg 

7. Information zum Stand der Aufarbeitung des  

 GPA-Prüfberichts 

8. Festlegung einer Wertgrenze für immaterielle  

 und bewegliche Vermögensgegenstände des  

 Sachvermögens 

9. Allgemeiner Grundsatzbeschluss zur  

 Anwendung des TVöD für Beschäftigte beim  

 Gemeindeverwaltungsverband 

10. SAP-S4HANA Angebot für die  

 KM-Finanzen-Roadmap Datenmigration 

11. Verschiedenes und Anfragen 

 

Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist 

hierzu recht herzlich eingeladen. 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung findet im Anschluss statt. 

 

gez. Marion Maier 

Verbandsvorsitzende 
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Ende der Schulzeit  

Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche zählen für die Rente  

Anrechnungszeiten in der gesetzlichen  

Rentenversicherung erhalten  

Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz können 

sich junge Menschen für den späteren Ruhestand Vorteile 

verschaffen. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen und -

abgänger bei der Bundesagentur für Arbeit als ausbil-

dungssuchend melden und erhalten somit Anrechnungszei-

ten in der gesetzlichen Rentenversicherung, erklärt die 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 

BW).  

Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 17 

und 25 Jahre alt sind und die Suche mindestens einen Ka-

lendermonat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein 

Schulabschluss vorliegt oder während der Suche Leistun-

gen von der Bundesagentur für Arbeit bezogen werden.  

Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungs-

zeiten bekommen. Dazu muss die Person vor der Suche je-

doch sozialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen 

sein – also bereits Beiträge eingezahlt haben.  

Information  

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für 

den Berufsstart“, die auf www.deutsche-rentenversiche-

rung.de heruntergeladen werden kann. 

 

 
Öffentliche Auslegung für das geplante Naturschutzge-

biet „Rangendinger Wildkrautäcker“ startet am 6. Juli 

2026 

Eine der bedeutendsten Kulturlandschaften für Ackerwild-

kräuter in Rangendingen im Zollernalbkreis soll dauerhaft 

geschützt werden. Das Regierungspräsidium Tübingen legt 

den Verordnungsentwurf und die Karten für das geplante 

Naturschutzgebiet „Rangendinger Wildkrautäcker“ vom 6. 

Juli 2026 bis einschließlich 6. August 2026 öffentlich aus. 

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können Bürgerinnen und 

Bürger die Unterlagen einsehen sowie Bedenken und An-

regungen vorbringen. Parallel erfolgt die Beteiligung der 

Träger öffentlicher Belange. 

Mit der geplanten Schutzgebietsausweisung soll eine Kul-

turlandschaft erhalten werden, die zu den bedeutendsten 

Lebensräumen für Ackerwildkräuter im Regierungsbezirk 

Tübingen zählt und von bundesweiter bis internationaler 

Bedeutung ist. Die Wildkrautäcker in Rangendingen be-

herbergen zahlreiche Arten der sogenannten Segetalflora. 

Das sind seltene Wildpflanzen, die auf traditionell bewirt-

schaftenden Äckern wachsen, darunter das Flammen-Ado-

nisröschen und der Orientalische Ackerkohl. Viele dieser 

Pflanzen sind infolge der Intensivierung der Landwirt-

schaft sehr selten geworden oder bereits aus weiten Teilen 

ihres früheren Verbreitungsgebiets verschwunden. Sie bil-

den zugleich die Lebensgrundlage zahlreicher spezialisier-

ter, pflanzenfressender Käferarten wie für den stark gefähr-

deten Acker-Kokonrüssler, der in Rangendingen sein lan-

desweit einziges Vorkommen hat. Damit leisten sie einen 

wichtigen Beitrag zu diesem außergewöhnlichen Arten-

reichtum zwischen Neckar und Schwäbischer Alb. 

„Die Wildkrautäcker in Rangendingen gehören zu den we-

nigen Flächen, in denen sich eine außergewöhnliche arten-

reiche Ackerwildkrautflora erhalten hat“, so Mathias Bro-

ghammer, Gebietsreferent Zollernalbkreis am Regierungs-

präsidium Tübingen. „Das Ackerwildkrautprojekt wird 

hier seit mehr als 35 Jahren umgesetzt und unterstreicht auf 

eindrückliche Weise die wichtige Zusammenarbeit von 

Landwirtschaft und Naturschutz zur Erhaltung der biologi-

schen Vielfalt.“ Die hohe Artenvielfalt ist Ausdruck einer 

über Jahrzehnte gewachsenen, struktureichen Kulturland-

schaft. Extensiv bewirtschaftete Äcker mit geringem 

Dünge- und Pflanzenschutzmitteileinsatz prägen das Ge-

biet ebenso wie artenreiche, nährstoffarme Wiesen. Feld-

raine, Hecken, Brachen und vielfältige Übergangsbereiche 

zwischen unterschiedlichen Lebensräumen ergänzen die-

ses Mosaik. Gerade diese Übergänge sind besonders arten-

reich, da hier unterschiedliche Lebensräume unmittelbar 

aufeinandertreffen. Viele der hier vorkommenden Tier- 

und Pflanzenarten sind auf diese traditionelle, schonende 

Bewirtschaftung angewiesen. Sowohl eine Intensivierung 

als auch eine vollständige Aufgabe der Nutzung würden 

ihre Lebensgrundlage gefährden. Die dauerhafte Erhaltung 

dieser Wildkrautäcker ist somit entscheidend, um diesen 

Artenreichtum langfristig zu bewahren. 

Die Ergebnisse der naturschutzfachlichen Erhebung unter-

mauern die Bedeutung des geplanten Naturschutzgebietes. 

Nach dem bislang letzten vollständigen Erfassungsstand 

aus dem Jahr 2020 wurden mehr als 160 Ackerwildkraut-

arten sowie zahlreiche gefährdete Blatt- und Rüsselkäfer-

arten nachgewiesen. Darüber hinaus kommen 18 Brutvo-

gelarten, 51 Tagfalter- und Widderchenarten, 18 Heuschre-

ckenarten, 70 Laufkäferarten und 40 Wildbienenarten vor. 

Auch Fledermäuse nutzen das Gebiet intensiv als Nah-

rungsraum; ihre Aktivität liegt dort bis zu dreimal höher als 

auf konventionell bewirtschafteten Flächen der Umge-

bung. „Die naturschutzfachlichen Erhebungen zeigen ein-

drucksvoll die Bedeutung des Gebietes. Der Schutz dieser 

wertvollen Bestände an besonders blühenden Pflanzen, 

Käfern und Faltern gelingt nur im Dialog. Deshalb ist die 

öffentliche Auslegung ein wichtiger Bestandteil des Ver-

fahrens und bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Mög-

lichkeit, ihre Anregungen und Bedenken einzubringen“, 

erklärt Klaus Knoblich, Verfahrensmanager für die Aus-

weisung von Naturschutzgebieten am Regierungspräsi-

dium Tübingen.  

Hintergrundinformationen:  

Die Unterlagen, konkret der Verordnungsentwurf, die Kar-

ten und die Würdigung, liegen vom 6. Juli 2026 bis ein-

schließlich 6. August 2026 beim Regierungspräsidium Tü-

bingen in Papierform aus und können während der Öff-

nungszeiten eingesehen werden. Sie sind außerdem unter 

Bekanntmachungen | Regierungspräsidium Tübingen ab-

rufbar. Zusätzlich stellen das Landratsamt Zollernalbkreis 

und die Gemeinde Rangendingen die Unterlagen während 

ihrer Sprechzeiten elektronisch zur Verfügung. Bedenken 

und Anregungen zum Verordnungsentwurf und den dazu-

gehörigen Karten können während der Auslegungsfrist 

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch beim Regie-

rungspräsidium Tübingen eingereicht werden. 

Weitere Informationen zum Naturschutzgebiet sind online 

unter Naturschutzgebiet in Planung: Rangendinger Wild-

krautäcker zu finden. 

 

Informationen anderer 

Ämter 
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B 27 Fahrbahndeckenerneuerung Balingen-Endingen 

bis Anschlussstelle Balingen-Nord 

Beginn der Arbeiten ab Montag, 06. Juli 2026 

Ab Montag, 06. Juli 

2026 lässt das Regie-

rungspräsidium Tübin-

gen den schadhaften 

Fahrbahnbelag zwi-

schen Balingen-Endin-

gen und der Anschluss-

stelle Balingen-Nord 

auf einer Länge von 

rund 3,6 km erneuern. 

Im Rahmen der Bau-

maßnahme werden 

Schäden an der As-

phaltfahrbahn wie 

Risse, Spurrillen, 

Schadstellen und Unebenheiten beseitigt. Zur Reduzierung 

der verkehrlichen Auswirkungen erfolgen die Arbeiten in 

drei Bauabschnitten. Ziel ist es die Gesamtmaßnahme bis 

Ende Oktober 2026 abzuschließen. 

Vorbereitende Maßnahmen 

Von Montag, 06. Juli.2026 bis Montag, 13. Juli 2026 lau-

fen im Bereich Balingen-Nord und Balingen-Süd die Ar-

beiten für die Herstellung von Mittelstreifenüberfahrten für 

die Bauabschnitte 2 und 3. Dafür müssen die beiden linken 

Fahrstreifen im vierstreifigen Bereich der B 27 gesperrt 

werden. Der Verkehr auf der B 27 wird jeweils einstreifig 

am Baufeld vorbeigeführt. 

Bauphase 1 

Ab Montag, 13. Juli .2026 werden in der Bauphase 1 die 

Belagsarbeiten von Balingen-Endingen bis Balingen-Süd 

ausgeführt. Gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt, 

wird der Bauabschnitt 1 bis Montag, 03. August 2026 ab-

geschlossen. 

Verkehrsführung 

In der Bauphase 1 wird der Verkehr in Fahrtrichtung Rott-

weil in Balingen-Süd bei der Mey Generalbau Arena abge-

leitet und über die Querspange, B 463 und L 442 nach Dot-

ternhausen umgeleitet. Der Verkehr in Fahrtrichtung Tü-

bingen wird in umgekehrter Richtung geführt. Der Verkehr 

von BL-Endingen und BL-Erzingen in die Balinger Innen-

stadt wird, ebenfalls über Dotternhausen, L 442, B 463 

nach Balingen geführt. Der Verkehr aus der Balinger In-

nenstadt in die Balinger Teilorte Endingen und Erzingen 

wird in umgekehrter Richtung geführt. Um den Bereich der 

Querspange/Balingen-Süd (B 27/B 463) zu entlasten wer-

den im Umkreis der Baumaßnahme großräumige Umlei-

tungsempfehlungen ausgewiesen. An der B 463 in Winter-

lingen wird dem aus Sigmaringen kommenden Verkehr in 

Fahrtrichtung Tübingen und Hechingen empfohlen über 

die L415, L 449, Bitz, L 449, Albstadt-Neuweiler, L 442, 

B 32 (Killertal) auszuweichen. An der B 27, Anschluss-

stelle Hechingen-Nord wird dem Verkehr aus Tübingen in 

Richtung Albstadt empfohlen über die B 32 (Killertal), L 

442 Albstadt-Neuweiler L 442 Albstadt-Tailfingen zu fah-

ren. Ebenfalls wird an der B 27, Anschlussstelle Bisingen-

Steinhofen dem Verkehr von Tübingen kommend mit 

Fahrtziel Rottweil empfohlen über die B 463 und A 81 zu 

fahren. Mit Beeinträchtigungen im Bereich der Auf- und 

Abfahrten im Bereich Balingen-Süd ist dennoch zu rech-

nen. Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für 

die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehen-

den Beeinträchtigungen.  

ÖPNV: 

Während der Bauphase 1 gilt für die Linie 7440 (BL–RW) 

ein Baustellenfahrplan (siehe Anhang). Bitte beachten Sie, 

dass die Haltestelle Endingen Brücke in Fahrtrichtung 

Rottweil in dieser Zeit nicht bedient werden kann. Als Er-

satzhaltestelle wird die Haltestelle Endingen Lehrstraße 

bedient. 

Kosten 

Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 

Balingen-Endingen und Balingen-Nord belaufen sich auf 

ca. 2,8 Mio. €. Diese werden von der Bundesrepublik 

Deutschland getragen. 

Hintergrundinformationen 

Im Rahmen dieser Baumaßnahme wird auch die Lärmsitu-

ation für die Balinger Kernstadt durch den Einbau eines 

lärmreduzierten Belags zwischen der Anschlussstelle 

Balingen-Süd und Balingen Nord verbessert. Das Regie-

rungspräsidium informiert die Öffentlichkeit fortlaufend 

über den Verlauf des Projekts, sowie über die Termine der 

Verkehrsumstellungen. Aktuelle Informationen über Stra-

ßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Inter-

netseite der Straßenverkehrszentrale des Landes Baden-

Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abru-

fen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 

ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-

bw.de/verkehrsinfo_app . 

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Bereitschaftsdienste 
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Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 
Kostenloser Online-Vortrag am 15.07.26 - 

Die „atmende Wand“ – Mythos und Realität 

„Häuser müssen atmen“ oder „Dämmung verursacht 

Schimmel“ – solche Aussagen halten sich hartnäckig. 

Doch was ist tatsächlich dran? 

Im kostenlosen Online-Vortrag „Die atmende Wand – My-

thos und Realität“ räumt die Energie-agentur Zollernalb 

mit weit verbreiteten Irrtümern rund um Wärmedämmung, 

Feuchteschutz und Schimmelbildung auf. Anschaulich 

wird erklärt, wie Feuchtigkeit in Gebäuden entsteht, wel-

che Rolle Lüftung und Fenstertausch spielen und warum 

fachgerecht ausgeführte Dämmmaßnahmen das Schim-

melrisiko häufig sogar verringern. 

Der Vortrag richtet sich an Hausbesitzer, Bauherren und 

alle Interessierten, die fundierte Informationen statt My-

then erhalten möchten. Im Anschluss besteht Gelegenheit, 

individuelle Fragen zu stellen. 

Datum:   15.07.2026  

Uhrzeit:  18:00 – 19:00 Uhr  

Ort:   online  

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.ener-

gieagentur-zollernalb.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Kostenloser Online-Vortrag am 28.07.26 - 

Gut geschützt durch den Sommer - Tipps zum sommer-

lichen Wärmeschutz 

Heiße Sommertage und überhitzte Wohnräume werden zu-

nehmend zur Herausforderung. Doch mit den richtigen 

Maßnahmen lässt sich das Raumklima auch ohne hohen 

Energieeinsatz deutlich verbessern. 

Im kostenlosen Online-Vortrag „Gut geschützt durch den 

Sommer – Tipps zum sommerlichen Wärmeschutz“ zeigt 

die Energieagentur Zollernalb, wie sich Gebäude wirksam 

vor Überhitzung schützen lassen. Vorgestellt werden bau-

liche, technische und einfache Maßnahmen, mit denen die 

Hitze draußen bleibt und der Wohnkomfort steigt. 

Der Vortrag richtet sich an Eigentümerinnen und Eigentü-

mer, Mieterinnen und Mieter sowie alle Interessierten, die 

ihr Zuhause fit für den Sommer machen möchten. Im An-

schluss besteht Gelegenheit, Fragen zu stellen. 

Datum:   28.07.2026  

Uhrzeit:  18:00 – 19:00 Uhr  

Ort:   online  

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.ener-

gieagentur-zollernalb.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

 

 

 

 

 
Vortrag und Diskussion: Brauchen wir noch Schulen 

und Hochschulen? 

Albstadt/Sigmaringen. Mit Prof. Dr. 

Ulrich Trautwein (Universität Tübin-

gen) konnte die Hochschule Albstadt-

Sigmaringen einen der renommiertes-

ten Bildungsforscher Deutschlands für 

eine Veranstaltung in Sigmaringen ge-

winnen.  

Im Fokus steht die Frage, welche Rolle Schulen und Hoch-

schulen im Zeitalter von Künstlicher Intelligenz künftig 

spielen werden. Ulrich Trautwein ist überzeugt: Wir brau-

chen Schulen mehr denn je. Gleichzeitig müssen sie sich in 

den kommenden Jahren stärker verändern als jemals zuvor, 

um allen Lernenden gerecht zu werden und die Funda-

mente einer offenen und demokratischen Gesellschaft zu 

stärken. 

Neben einem Impulsvortrag erwartet die Besucherinnen 

und Besucher eine Podiumsdiskussion. Ein „Marktplatz 

der Bil-dung“ präsentiert zudem innovative Projekte aus 

Schulen des Landkreises. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des diesjährigen Kul-

turschwerpunkts „Bildung” des Landkreises statt und rich-

tet sich an Lehrkräfte, Studierende, Fachleute und die inte-

ressierte Öffentlichkeit. Sie lädt dazu ein, unterschiedliche 

Perspektiven einzubringen, miteinander ins Gespräch zu 

kommen und gemeinsam über die Zukunft von Bildung 

nachzudenken. 

Wann:  Donnerstag, 16. Juli 2026, 17:30 Uhr 

Wo:   Innovationscampus Sigmaringen, Foyer  

  der Forschungsfabrik,  

  Marie-Curie-Str. 20 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

Verschiedenes 

Vereinsnachrichten 

Schulen 
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Mittwoch:  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Tel. 07427 2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr Wortgottesfeier (GmRf) 

 

Bitte Vormerken 

Am Samstag, 25. Juli 2026, feiern wir um 16.00 Uhr mit 

einer Wortgottesfeier das 130jährige Jubiläum der  

St. Jakobus Kirche. 

 

 
 

 
Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 11.07.2026 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen u.d.R. 

Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Zimmern u.d.B. 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon) 

10.00 Uhr  Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon) 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Hausen a.T. 

10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Dotternhausen  

  (Team) 

Dienstag, 14.07.2026 

18.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen u.d.R. 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schörzingen 

Mittwoch, 15.07.2026 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 
 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

 

Sonn- u. Feiertage:  10.30 Uhr Hl. Messe 

Werktagsmessen:  Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im  

   Pilgerstüble 

AnsprechBar 

Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden Freitag von 

16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und 

Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz 

für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 

Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im 

Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Ver-

weilen ein. 

Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören 

braucht, darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Mi-

chael Holl wenden. 

 

Samstagspilgern „Wer glaubt ist nicht allein“ 

Am Samstag, 18. Juli startet um 13 Uhr die Pilgerwande-

rung mit dem Ziel der St. Matthäus-Kirche in Dormettin-

gen. Unterwegs gibt es Impulse, Zeiten der Stille und des 

Austausches. In Dormettingen ist eine Kirchenführung so-

wie ein Picknick geplant. Die Entfernung beträgt ca. 11 

km. Bei Bedarf ist die Rückfahrt mit PKWs möglich.  Um 

Anmeldung bis 14.7.26 wird gebeten. 

 

Schweigend um den Stausee 

Am Montag, 20. Juli startet um 19 Uhr eine meditative 

Wanderung um den Stausee. Sie lädt ein, zur Ruhe zu kom-

men, mit sich selber und bestenfalls auch mit Gott in Kon-

takt zu kommen. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 12. Juni 2026 6. So. n. Trinitatis 

  Kein Gottesdienst in Täbingen 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
mailto:stephan.drobny@drs.de
mailto:bettina.huonker@elkw.de
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10.00 Uhr Kantatengottesdienst in Ostdorf mit den 

  Kirchenchören aus Täbingen und  

  Ostdorf 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit  

  Dieter Schott 

Mittwoch, 15. Juli 2026 

14:45 Uhr Konfirmandenunterricht in Schömberg 

Donnerstag, 16. Juli 2026 

14.00 Uhr Seniorennachmittag – Sommerfest siehe  

  Hinweis 

Sonntag, 19. Juli 2026 7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Kantatengottesdienst in Täbingen mit  

  den Kirchenchören aus Täbingen und  

  Ostdorf – siehe Hinweis 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Hardy Burkhardt 

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst mit Ilona Ruggaber  

  in Schömberg 

 

Hinweis:  

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 

10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

Sommerfest Seniorennachmittag 

Herzliche Einladung:  

zum „Sommerfest mit Musik und Erich Hauser“  

Wir laden herzlich zum letzten Seniorenmittag vor der 

Sommerpause, zu einem geselligen Nachmittag mit Lie-

dern, Gesprächen und Geschichten, ein. 

Nach dem Kaffee erfreut uns Erich Hauser mit seinem Ak-

kordeon und lädt zum Mitsingen ein.  

Zum Abschluss gibt es Würste vom Grill. 

Der Nachmittag endet ca. um 17.00 Uhr 

Das Mitarbeiterteam freut sich auf viele Besucher. 

 

Kantatengottesdienste am Sonntag, 12.07. in der  

Medarduskirche in Ostdorf und am 19.07.2026 in der 

Karsthanskirche in Täbingen 

Am 12.7. in Ostdorf und am 19.7. in Täbingen, jeweils um 

10 Uhr, wird die Kantate „Hör mein Bitten“ von Felix 

Mendelssohn-Bartholdy im Gottesdienst erklingen. 

Felix Mendelssohn-Bartholdy: Viele kennen seine glanz-

vollen aber auch seine tröstlichen Werke, so z.B. den als 

„Hochzeitsmarsch“ bekannten Marsch aus dem „Sommer-

nachtstraum“ oder „Denn er hat seinen Engeln befohlen 

über dir“ aus dem Oratorium „Elias“. Mendelssohns 

Werke berühren viele Menschen unmittelbar, so auch das 

„Hör mein Bitten“, eine Bearbeitung von Versen aus Psalm 

55. Da ist im Anfangsteil die Klage über den Zustand der 

Welt zu hören: „Die Feinde, sie drohn“, „Sie lästern uns 

täglich und stellen uns nach.“ Und der Aufschrei „Gott, hör 

mein Flehn“. Im zweiten Teil erklingt dann die Sehnsucht 

nach Trost und Frieden: „Oh, könnt ich fliegen wie Tauben 

dahin, weit hinweg vor dem Feinde zu fliehn.“ 

Dieses wunderbare Werk wird aufgeführt von Annemei 

Blessing-Leyhausen, Sopran, Andreas Jenter, Orgel und 

den beiden Kirchenchören unter Leitung von Beate Vöh-

ringer. Außerdem erklingt eine Vertonung des Psalms 100, 

„Jauchzet dem Herrn alle Welt“, ebenfalls von Felix Men-

delssohn-Bartholdy, geleitet von Andreas Jenter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Krankentransporte: 07433 / 19222 Wir bringen Patien-

ten sicher zum Arzt, ins Pflegeheim oder Krankenhaus – 

betreut von qualifizierten Fachkräften in speziell ausgestat-

teten Krankentransportfahrzeugen. Bitte beachten Sie, dass 

die Notrufnummer 112 ausschließlich für medizinische 

Notfälle oder den Einsatz der Feuerwehr gedacht ist. 

Die DRK-Reisebegleiter laden zur Mehrtagesreise ins 

Chiemgau am 17.08–21.08.2026 ein. Anreise über Rosen-

heim nach Rohrdorf ins Hotel „Zur Post“ (Halbpension). 

Programm u. a.: Tegernsee und Großer Ahornbogen, Stadt-

führungen in Wasserburg am Inn und Altötting, Ausflug 

zum Chiemsee mit Herren und Fraueninsel, sowie ein 

Stopp in Bad Tölz mit Führung zu bekannten Drehorten. 

Anmeldeschluss: 03.07.2026 

Vom 06.10 bis 09.10.2026 führt uns unsere Mehrtages-

reise ins traumhafte Altmühltal. Am ersten Tag fahren 

wir gemütlich los und machen unterwegs eine Pause für ein 

Weißwurstfrühstück. Mittags erreichen wir Beilngries 

mit Zeit für eigene Entdeckungen. Am späten Nachmittag 

beziehen wir unser Hotel Stangelbräu in Hausen (mit 

Halbpension). Der zweite Tag gehört Regensburg: Stadt-

führung und Besuch der beeindruckenden Walhalla. Am 

dritten Tag besuchen wir die Befreiungshalle in Kelheim. 

Anschließend genießen wir eine Schifffahrt durch den 

Donaudurchbruch nach Weltenburg. In der Klosterbrau-

erei erwartet uns eine Führung, Zeit zum Mittagessen und 

ein gemütlicher Spaziergang. Am vierten Tag treten wir die 

Heimreise an. Vorbei an der Kuchelbauer Brauerei mit 

dem berühmten Hundertwasserturm geht es Richtung Hei-

mat. Einen letzten Stopp machen wir im Dehner Blumen-

park in Rain, bevor wir zurückkehren. Anmeldeschluss: 

07.08.2026 

Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche 

DRK Reisebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen. Informationen und Anmeldung 

beim DRK Kreisverband Zollernalb e. V., Frau Elvira 

Brünle, Tel. 07433 9099 843. 

PEKiP Kurse für junge Familien Das Prager Eltern Kind 

Programm (PEKiP) unterstützt die frühkindliche Entwick-

lung im ersten Lebensjahr durch Spiel und Bewegungsan-

regungen in der Gruppe. Eine qualifizierte Kursleitung ver-

mittelt entwicklungspsychologische Grundlagen und be-

gleitet Eltern im Austausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 

13, julia.gresser@drk-zollernalb.de Balingen: mitt-

wochs 08:45–10:15 Uhr, Hechingen: mittwochs 08:45–

10:15 Uhr 

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mitt-

woch und Freitag 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 

18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

 

 

 

sonstiges 
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Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

zu den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, 

Persönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, 

Gesellschaft und Werte. Offen für alle – unabhängig 

von Konfession und Herkunft.  

Menschen lesen aus ihrem Lieblingsbuch 

Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch, 08. Juli, 20 Uhr, 

Balingen, Zwingergarten 

Kinderängste – zwischen Realität und Einbildung 

Online-Vortrag, Dienstag, 14. Juli, 19 – 21 Uhr  

Wasser und Heilkräuter für die Frau – Vortrag mit 

praktischen Elementen 

Montag, 20. Juli, 19 – ca. 20:30 Uhr, Hechingen, Kneipp-

Anlage im Stadtgarten  

Sommerauszeit mit Malen, Bewegen und Entspannen 

4-tägiges Seminar, Freitag, 31. Juli, 14:30 bis Montag, 03. 

August, 13 Uhr, Hechingen St. Luzen 

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden! Auf unserer 

Homepage finden Sie unsere aktuellen und fortlaufen-

den Veranstaltungen. Melden Sie sich für unseren mo-

natlichen Newsletter an – dort informieren wir Sie re-

gelmäßig über unsere aktuellen Kurse. Folgen Sie uns 

auch auf Instagram und lassen Sie sich inspirieren – so 

verpassen Sie keine Neuigkeiten mehr -  keb_zak 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2026 

das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 

Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 

Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 

2026 550 Lehrstellen in 354 Betrieben veröffentlicht. Au-

ßerdem sind 111 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus: Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 99 Lehrstellen in 

61 Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlin-

gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außer-

dem 39 Praktikumsplätze veröffentlicht. 

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-

ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) 

gesucht: 9 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 

Klimatechnik, 3 Baugeräteführer, 3 Beton- und Stahlbe-

tonbauer, 2 Dachdecker, 5 Elektroniker für Energie- und 

Gebäudetechnik, 1 Fachkraft für Metalltechnik, 3 Fach-

praktiker für Kfz.-Mechatroniker, 9 Feinwerkmechaniker, 

3 Gerüstbauer, 1 Glaser, 1 Industriemechaniker, 1 Karos-

serie- und Fahrzeugbaumechaniker, 3 Kaufmann/-frau für 

Büromanagement, 1 Klempner, 2 Kraftfahrzeugmechatro-

niker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 12 Ma-

ler- und Lackierer, 8 Maurer, 5 Mechatroniker für Kälte-

technik, 4 Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 2 

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schilder- 

und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 3 Straßen-

bauer, 3 Stuckateur, 3 Stuckateur- Ausbildung zum Ausbau 

Manager, 6 Tischler/Schreiner und 2 Zimmerer. 

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 

Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 

Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 

das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 

einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 

2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-

reutlingen.de  Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehr-

stellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehr-

stellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 
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